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Liebe Gemeindebürgerinnen, 

liebe Gemeindebürger! 

In dieser Ausgabe der Ge-

meindezeitung informiere ich 

Sie über zwei wichtige Themen- 

den Wasser- und den 

Kanalhaushalt.  Der Wasser-

haushalt einer Gemeinde stellt 

einen sogenannten „Gebühren-

haushalt“ dar, der sich aus den 

Einnahmen aus Wasserge-

bühren selbst erhalten muss. 

Diese Einnahmen sind, wie 

gesetzlich vorgeschrieben, aus-

schließlich für die Instand-

haltung und Weiterentwicklung 

der Wasserversorgungsanlagen 

vorgesehen. In den ver-

gangenen Jahren wurden hier 

bereits umfangreiche In-

vestitionen getätigt, um die 

Qualität und Sicherheit unserer 

Wasserversorgung langfristig zu 

gewährleisten (Sanierung 

Hochbehälter inkl. Installierung 

eines Alarmsystems bei 

Wasserstandsabfall, Schutz von 

Quellgebieten, Übernahme WG 

Glantschach, zusätzliche 

Wasserversorgung von Krain-

dorf zum Hochbehälter „Gans-

kragen“, etc.). Auch in Zukunft 

werden wir neue Investitionen 

in die Wasserinfrastruktur 

tätigen müssen. 

Die letzte Anpassung der 

Wassergebühren erfolgte im 

Jahr 2018. Seitdem ist der 

Wasserzins über fast sechs 

Jahre hinweg unverändert 

geblieben, obwohl sich der 

allgemeine Preisindex in 

diesem Zeitraum um etwa 26 % 

erhöht hat. Um den An-

forderungen der Aufsichts-

behörde des Landes Kärnten 

und den finanziellen Erforder-

nissen gerecht zu werden, ist 

eine Anpassung der Wasser- 

gebühren nötig. 

Ähnliches gilt für unseren 

Kanalhaushalt: Die letzte 

Gebührenanpassung liegt 

bereits mehr als 16 Jahre 

zurück. Allein von 2008 bis 

2014 betrug die Index-

steigerung 52,5%. Um eine faire 

und nachhaltige Kostendeckung 

im Kanalhaushalt zu erreichen, 

ist auch hier eine Anpassung 

der Gebühren notwendig. 

Das Thema der Wasser- und 

Kanalgebühren – wird in der 

Dezember – Gemeinderats-

sitzung behandelt. 

Ich bitte um Ihr Verständnis, da 

diese Anpassungen erforderlich 

sind, um auch künftig eine 

sichere und zuverlässige 

Wasser- und Kanalinfrastruktur 

gewährleisten zu können. 

Es freut mich außerdem, dass 

der Umbau und die Sanierung 

unseres Amtsgebäudes plan-

mäßig und zeitgerecht voran-

schreiten.   

Ich wünsche Ihnen und Ihren 

Lieben eine schöne Advents-

zeit und frohe Festtage! 

Herzlich 

Ihr Bürgermeister 

Klaus Köchl 

� 

PEFC-zertlftzien 

OietMProdukt .....,._ 
-
-

?EFC w-.. 

""'""' "" www.pelc.at 
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Die Kärntner Allgemeinde Gemeindeordnung (K-AGO) bestimmt: Der Gemeinderat ist das oberste Organ in den 

Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches. 

Die Sitzungen sind bis auf den „vertraulichen Teil“ öffentlich. Jeder hat nach Maßgabe des verfügbaren Raumes Zutritt. 

Die Zuhörer haben sich jeder Äußerung zu enthalten. 

Über die Verhandlungen des Gemeinderates ist eine Niederschrift zu führen. In die endgültige Niederschrift kann 
während der Amtsstunden Einsicht genommen und davon Abschriften gemacht werden. Die vom Gemeinderat 

gefassten Beschlüsse und das Ergebnis der Abstimmungen finden Sie auch online unter www.liebenfels.at. 
 

Die Beschlüsse der Sitzung vom 01. Juli 2024 haben wir kurz zusammengefasst: 
 

Sitzung des Gemeinderates vom 01. Juli 2024: 

Die 23 Mitglieder des Gemeinderates sind bei der Sitzung vollzählig anwesend. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 

 

Bericht Bürgermeister 

Wohnungsvergaben 
Im Zeitraum 18.03.2024 – 17.06.2024 wurden zehn Wohnungen 

übergeben. 

 
Ansuchen Unterstützungen 
Zwei Vereine aus Liebenfels erhielten eine finanzielle Unterstützung. 

Drei Jungunternehmerförderungen wurden beschlossen. 

 

Vergabe Inventar Kulturhaus 
Die Wünsche zum Inventar des Kulturhauses wurden gesammelt und 

eine Liste erstellt, um eine gerechte Verteilung an die Interessenten zu 

gewährleisten. 

 

Verkehrskonzept Liebenfels 
Die Ideen der Fraktionen zum neuen Verkehrskonzept den Liebenfelser 

Hauptplatz betreffend sind derzeit sehr ähnlich. Alle Anregungen werden 

gebündelt und abgeglichen. 

 

ÖEK – Örtliches Entwicklungskonzept 
Bis Ende 2024/Anfang 2025 wird eine Fertigstellung des ÖEK angestrebt. 

 

Bericht Kontrollausschuss 

Vom Ausschuss für Kontrolle der Gebarung wurde am 13.06.2024, eine regelmäßige Überprüfung der Gemeindekasse 

für den Zeitraum 20.03.2024 bis 13.06.2024 durchgeführt. Es gab keine Beanstandungen. 

Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Überprüfung der Vorhaben „Bildungszentrum“ und „Sanierung 

Amtsgebäude“. Kontrolliert wurden die bisherigen Einnahmen und Ausgaben anhand des Nachweises der 

Investitionstätigkeit. Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es ebenfalls keine Beanstandungen. 

 
Übertragung von Zuständigkeiten in Bauangelegenheiten an die Bezirkshauptmannschaft (Bau-
Übertragungsverordnung) 

Einstimmig (23:0) beschließt der Gemeinderat die Bau-Übertragungsverordnung. 

 

Ergänzungsvereinbarung zum Baurechtsvertrag mit Ktn. Heimstätte (Ordination Kinderarzt) 

Einstimmig (23:0) beschließt der Gemeinderat die Ergänzungsvereinbarung. 

 

Zusatz zur Betriebsführungsvereinbarung Bimbulli GmbH (zusätzl. Gruppe KG Sörg) 

Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat die Ergänzung zur Betriebsführungsvereinbarung mit der Bimbulli 

GmbH. 
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Auftragsvergabe Jalousientausch Wohnhaus Goeßstraße 1 

Einstimmig (22:0 – ein GR-Mitglied wegen Befangenheit nicht anwesend) beschließt der Gemeinderat die 

Auftragsvergabe an die Firma PR Sonnenschutz Fenster Türen. 
 

Auftragsvergaben Bildungszentrum Liebenfels und Umbau Gemeindeamt 

Baumeister – Vergabevorschlag: Fa. Swietelsky AG 

Mehrstimmig (18:5) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Swietelsky AG. 
 

HKLS – Vergabevorschlag: Fa. Egger Installationen GmbH&CoKG 

Mehrstimmig (19:4) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Egger Installationen GmbH&CoKG. 
 

Elektro – Vergabevorschlag: Fa. Jerabek W. GmbH&CoKG 

Mehrstimmig (19:4) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Jerabek W. GmbH&CoKG. 
 

Zimmerer – Vergabevorschlag: Fa. Franz Roth GmbH 

Mehrstimmig (19:4) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Franz Roth GmbH. 
 

Dach-/Schwarzdecker – Vergabevorschlag: Fa. Kandussi Dachdeckungs GmbH 

Mehrstimmig (18:5) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Kandussi Dachdeckungs GmbH. 
 

Schlosser (BiZ) – Vergabevorschlag: Fa. Herrnhofer Metall GmbH  

Mehrstimmig (19:4) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Herrnhofer Metall GmbH. 
 

Schlosser (Gemeinde) – Vergabevorschlag: Fa. Herrnhofer Metall GmbH  

Mehrstimmig (19:4) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Herrnhofer Metall GmbH. 
 

Alufassade (Gemeinde) – Vergabevorschlag: Fa. Herrnhofer Metall GmbH  

Mehrstimmig (19:4) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Herrnhofer Metall GmbH. 
 

Alu-Glas-Konstruktion (BiZ)de) – Vergabevorschlag: Fa. Allmetall GmbH 

Mehrstimmig (19:4) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Allmetall GmbH. 
 

Fenster Holz – Vergabevorschlag: Fa. Krivograd KG 

Mehrstimmig (18:5) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Krivograd KG. 
 

Bodenleger – Vergabevorschlag: Fa. Schatz Objekt GmbH 

Mehrstimmig (18:5) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Schatz Objekt GmbH. 
 

Fliesenleger – Vergabevorschlag: Fa. Kuttnig GmbH 

Mehrstimmig (18:5) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Kuttnig GmbH. 
 

Bodenbeschichtung (BiZ) – Vergabevorschlag: Fa. Pugganig Malerei GmbH 

Mehrstimmig (18:5) beschließt der 

Gemeinderat die Auftragsvergabe an die 

Fa. Pugganig Malerei GmbH. 
 

Trennwand mobil (BiZ) – 

Vergabevorschlag: Fa. J.B. Albel 

Mehrstimmig (18:5) beschließt der 

Gemeinderat die Auftragsvergabe an die 

Fa. J.B. Albel. 
 

Trockenbau – Vergabevorschlag: Fa. Lico 

Isolierbau GmbH 

Mehrstimmig (18:5) beschließt der 

Gemeinderat die Auftragsvergabe an die 

Fa. Lico Isolierbau GmbH. 
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Auftragsvergaben Umbauarbeiten Kindergarten Sörg 

Baumeister – Vergabevorschlag: Fa. Hebale Bau GmbH 

Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat 

die Auftragsvergabe an die Fa. Hebale Bau GmbH. 
 

Elektro – Vergabevorschlag: Fa. Elektro Rainer 

Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat 

die Auftragsvergabe an die Fa. Elektro Rainer.  
 

Sanitär – Vergabevorschlag: Fa. Egger Installationen 

Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat 

die Auftragsvergabe an die Fa. Egger Installationen. 
 

Bodenleger – Vergabevorschlag: Fa. Boden Lauhard e.U. 

Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat  

die Auftragsvergabe an die Fa. Boden Lauhard e.U. 
 

Maler – Vergabevorschlag: Fa. Pugganig Malerei und Bau 

Meister-GmbH. Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat 

die Auftragsvergabe an die Fa. Pugganig Malerei und Bau 

Meister-GmbH. 
 

Tischler – Vergabevorschlag: Fa. Matthias Ruhdorfer 

Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Matthias Ruhdorfer. 
 

Fliesenleger – Vergabevorschlag: Fa. Kuttnig GmbH 

Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Kuttnig GmbH 
 

Schlosser – Vergabevorschlag: Fa. Herrnhofer Metall GmbH 

Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Herrnhofer Metall GmbH. 
 

Einbau Küche – Vergabevorschlag: Fa. Matthias Ruhdorfer 

Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Matthias Ruhdorfer. 
 

Einrichtung – Vergabevorschlag: Fa. Matthias Ruhdorfer 

Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Matthias Ruhdorfer. 
 

Zaun – Vergabevorschlag: Fa. Weyland Steiner WS 

Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Weyland Steiner WS. 
 

Spielgeräte – Vergabevorschlag: Fa. Katz & Klumpp 

Mehrstimmig (22:1) beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. Katz & Klumpp. 
 

Aufhebung Aufschließungsgebiet 

Einstimmig (22:0 – ein GR-Mitglied nicht anwesend) beschließt der Gemeinderat die Aufhebung des 

Aufschließungsgebietes der Parz. 98/28 und 98/29 jew. KG Liebenfels im Ausmaß von 1.240m², die dazugehörige 

Verordnung sowie die vorliegende Vereinbarung zur Sicherstellung einer widmungsgemäßen Verwendung. 
 

Integrierte Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung „Industrie- und Gewerbegebiet Zweikirchen Nordost II“ 

Umwidmungen 

Teilfläche der Parzelle 123 der Katastralgemeinde 74511 Hardegg im Ausmaß von ca. 2.392 m² von derzeit Grünland - 

Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Bauland Gewerbegebiet mit dem Vorbehalt: „Nicht für 

UVP-Vorhaben gemäß K-UPG“ 

Teilflächen der Parzellen 123, 136, 137, 140, 144 und 147 der Katastralgemeinde 74511 Hardegg im Gesamtausmaß von 
ca. 3.595 m² von derzeit Grünland - Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Bauland - 

Industriegebiet mit dem Vorbehalt: „Nicht für UVP-Vorhaben gemäß K-UPG“ 
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Teilflächen der Parzellen 127 und 135 der Katastralgemeinde 74511 Hardegg im Gesamtausmaß von ca. 30 m² von 

derzeit Verkehrsflächen - allgemeine Verkehrsfläche in Bauland - Industriegebiet mit dem Vorbehalt: „Nicht für UVP-

Vorhaben gemäß K-UPG“ 

Teilflächen der Parzelle 1375 der Katastralgemeinde 74511 Hardegg im Gesamtausmaß von ca. 690 m² von derzeit 

Bauland - Industriegebiet in Verkehrsflächen - allgemeine Verkehrsfläche mit dem Vorbehalt: „Nicht für UVP-Vorhaben 

gemäß K-UPG“ 

Teilflächen der Parzellen 127 und 143/2 der Katastralgemeinde 74511 Hardegg im Gesamtausmaß von ca. 5.436 m² von 

derzeit Bauland - Industriegebiet in Grünland - Schutzstreifen als Immissionsschutz mit dem Vorbehalt: „Nicht für UVP-

Vorhaben gemäß K-UPG“ 

Teilflächen der Parzellen 123, 136, 137, 140, 143/2, 144 und 147 der Katastralgemeinde 74511 Hardegg im 

Gesamtausmaß von ca. 2.741 m² von derzeit Grünland - Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in 

Grünland - Schutzstreifen als Immissionsschutz 

Teilfläche der Parzelle 123 der Katastralgemeinde 74511 Hardegg im Ausmaß von ca. 1.628 m² von derzeit Grünland - 

Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Grünland – Immissionsschutzbauten 

Einstimmig (23:0) beschließt der Gemeinderat die Umwidmungen und die dazugehörigen Verordnungen. 
 

 

_______________________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Umwidmungen 2023 

Grundstück 1375 (Teilfläche ca. 33 m2), KG Hardegg, Widmungsänderung von Verkehrsfläche – allgemeine 

Verkehrsfläche in Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 

Einstimmig (23:0) beschließt der Gemeinderat die Umwidmung und die dazugehörige Verordnung. 

Grundstücke 493/6 (Teilfläche ca. 388 m2) und 493/9 (Teilfläche ca. 517 m2), KG Hardegg, Widmungsänderung von 

Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Grünland – Hofstelle eines land- und 

forstwirtschaftlichen Betriebes 

Mehrstimmig (21:2) beschließt der Gemeinderat die Umwidmung und die dazugehörige Verordnung. 

Grundstück 18, KG Glantschach, Fläche 443 m2, Widmungsänderung von Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft 

bestimmte Fläche, Ödland in Bauland – Dorfgebiet 
Einstimmig (22:0 – ein GR-Mitglied wegen Befangenheit nicht anwesend) beschließt der Gemeinderat die Umwidmung 

und die dazugehörige Verordnung. 

Grundstücke 32/8 (625 m2) und 32/9 (543 m2), KG Glantschach, Widmungsänderung von Grünland – Für die Land- und 

Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Grünland – Garten 

Einstimmig (22:0 – ein GR-Mitglied wegen Befangenheit nicht anwesend) beschließt der Gemeinderat die Umwidmung 

und die dazugehörige Verordnung. 

Grundstücke .4 (Teilfläche ca. 330 m2), 58/1 (Teilfläche ca. 437 m2), 60/1 (Teilfläche ca. 1.333 m2), 61 (Teilfläche ca. 

1.051 m2) und 66/1 (Teilfläche ca. 239 m2), KG Rottschaft Feistritz, Widmungsänderung von Grünland – Für die Land- 

und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Grünland – Hofstelle eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes 

Einstimmig (23:0) beschließt der Gemeinderat die Umwidmung und die dazugehörige Verordnung. 
 

Umwidmung 2024 

Grundstück 95/17 (Teilfläche ca. 150 m2), KG Liebenfels, Widmungsänderung von Verkehrsflächen – allgemeine 

Verkehrsfläche in Bauland - Geschäftsgebiet 

Einstimmig (23:0) beschließt der Gemeinderat die Umwidmung und die dazugehörige Verordnung. 

 
Grundsatzbeschluss Post AG – Errichtung einer Post-Station 

Einstimmig (23:0) beschließt der Gemeinderat den Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer Post-Station am Liebenfelser 

Hauptplatz. 

 

Ansuchen um Übernahme von Flächen ins öffentliche Gut – KG Hardegg 

Einstimmig (23:0) beschließt der Gemeinderat die Übernahme folgender Grundstücke bzw. Teilflächen ins öffentliche 

Gut: 17/41, KG 74511 Hardegg, 343/31, KG 74511 Hardegg, Grundstück 343/32, KG 74511 Hardegg, Teilfläche des 

Rückhaltebeckens auf Grundstück 343/1, KG 74511 Hardegg. 

 

Anpassung Entschädigungssummen Grundablösen 

Mehrstimmig (21:2) beschließt der Gemeinderat die Anpassung der Entschädigungssummen für Grundablösung 

öffentliches Gut bzw. Ablöse Privatgrund an Straßen von € 2,00/m2 auf € 3,00/m2 (freie Landschaft) bzw. von € 20,00/m2 

auf € 30,00/m2 (Ortsgebiet). 

_____________________________ 

 
 

Im Anschluss an den letzten Tagesordnungspunkt verliest der Bürgermeister den selbständigen Antrag der Freien 

Gemeindeliste Liebenfels (FGL) vom 1. Juli 2024 betreffend „Wiederherstellung der Befahrbarkeit des 

traditionell/historischen Verbindungsweges zwischen Gradenegg und Liemberg“ und weist ihn zur weiteren Behandlung 

dem Ausschuss für Finanzen, Raumplanung und Infrastruktur zu. 
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INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS 
 

Bericht Sperrmüllabfuhr 2024 
Vom 26. August – 30. August 2024 fand die jährliche Sperrmüllabfuhr statt. Wir danken unseren engagierten 

Bauhofmitarbeitern und der Firma Huber, die wie immer für einen reibungslosen Ablauf sorgten. Die Sammelmengen 

haben sich gegenüber dem Vorjahr leicht verändert. 

 

Überblick über die Sammelmengen der letzten vier Jahre: 

Sammelmengen 2021 2022 2023 2024 

Sperrmüll 117 t 105 t 100 t 92 t 

Eisen 56 t 36 t 33 t 43 t 

 

Der Winter steht vor der Tür  

Alljährlich stellt die Schneeräumung sowohl für Grund- und Hausbesitzer als auch für kommunale Schneeräumdienste 
eine große Herausforderung dar. Bei der jährlichen Schneepflüger-Besprechung wurde der Einsatzplan für die 

kommende Wintersaison besprochen und auch heuer sind wir entsprechend ausgerüstet und bereit, das rund 140 

Kilometer lange Straßen- und Wegenetz unserer Gemeinde zu betreuen. Es ist hoffentlich für jedermann verständlich, 

dass nicht überall gleichzeitig gestreut und geräumt werden kann. 

 

Unsere Mitarbeiter sind bei Schneefall und Glätte, bei Nacht und Tag, für Sie im Einsatz. Ihre aktive Beteiligung am 

Winterdienst trägt maßgeblich zur Effizienz des Räumungsprozesses bei. Daher ersuchen wir alle Anrainer von 

betreuten Wegen darauf zu achten, dass die Befahrung durch die Schneeräumfahrzeuge nicht behindert wird. Die 

durch Schneelast herabgedrückten Äste von Sträuchern stellen immer wieder Behinderungen dar, bitte achten Sie – 

nicht nur im Winter, sondern das ganze Jahr über – auf den rechtzeitigen Schnitt Ihrer Sträucher und Hecken! 
 

Innerhalb des Ortsgebiets sind Eigentümer verpflichtet, die Gehsteige und Gehwege entlang ihrer 

Liegenschaft von Schnee und Schmutz zu befreien und bei Schneefall sowie Glatteis zu bestreuen. 

Ist kein Gehsteig/Gehweg vorhanden, muss auf der Fahrbahn ein 1 m breiter Streifen entlang der 
Häuserfront gereinigt und bestreut werden. Die Säuberungspflicht der Anrainer erstreckt sich auch 

auf die Abfuhr der Schneehäufungen und umfasst ebenso den durch einen Schneepflug auf den 

Gehsteig verbrachten Schnee. Das Abladen von Schnee aus der eigenen Einfahrt oder vom 

Gehsteig auf die Straße ist verboten! 

Wir bitten Sie, die Arbeit der Schneeräumfahrzeuge zu unterstützen – letztlich profitieren alle davon! 

 

Tauwetterperiode 2025 

Die Marktgemeinde Liebenfels weist darauf hin, dass während der Tauwetterperiode – 

erfahrungsgemäß ca. Anfang März bis Mitte April (kann auch früher einsetzen und länger 

andauern) – erneut die Gewichtsbeschränkungen auf Gemeinde- und Verbindungsstraßen in Kraft 
treten werden, um die Straßenschäden zu vermeiden. Eine entsprechende Kundmachung wird 

zeitgerecht erfolgen. Während der Tauwetterperiode dürfen grundsätzlich nur Transporte 

durchgeführt werden, die gesetzlich geregelt sind (z.B. Einsatzfahrzeuge, Müllabfuhr, Linien- und 

Schulbusse, Lebensmittel- und Tiertransporte). Es wird strenge Kontrollen geben und seitens der 

Marktgemeinde Liebenfels werden keine Ausnahmen erteilt. 
 

Wir empfehlen, 

nicht gesetzlich 

geregelte Trans-

porte wie Bau-

stellen-, Holz- 

oder andere 

Lieferungen 

bereits jetzt zu 

planen. 
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Trinkwasserversorgung in der Marktgemeinde Liebenfels 
 

Im Oktober dieses Jahres wurden bei Wasserproben in Teilen unseres Gemeindegebietes leichte Verunreinigungen 

festgestellt. Eine häufige Ursache für solche Verunreinigungen ist starker Niederschlag. Bei hohem Regenaufkommen 

kann das Wasser aufgrund der großen Mengen nicht ausreichend durch die unterschiedlichen Bodenschichten gefiltert 

werden, sodass Schadstoffe in die Versorgungsbehälter gelangen können. Nach mehrfacher Spülung der Leitungen 

entsprachen alle Werte wieder den gesetzlichen Vorgaben und es konnte Entwarnung gegeben werden. 
 

Wasserfilteranlagen – Vorsicht vor vermeintlichen Wundermitteln 

Viele Menschen sorgen sich um die Qualität ihres Trinkwassers und greifen daher zu sogenannten Wasserfilteranlagen, 

die versprechen, das Wasser „gesünder“ und besser im Geschmack zu machen. Der Verein für Konsumenteninformation 

hat unabhängige Tests durchgeführt und das Ergebnis lautet: Kein solches Gerät ist empfehlenswert! 
 

Diese Geräte sind oft unnötig und können sogar die Wasserqualität verschlechtern und gesundheitsschädlich sein. 

Besonders problematisch sind die Risiken der Verkeimung und der Verwendung unzureichend gewarteter Filter. Das 

Wasser verbleibt häufig zu lange in den Geräten, wodurch ideale Bedingungen für die Bildung von Bakterien entstehen. 

Zudem können überfüllte Filter Schadstoffe in hohen Konzentrationen ins Trinkwasser abgeben, was insbesondere für 

Säuglinge und Kleinkinder gesundheitliche Gefahren birgt. Ein regelmäßiger Filterwechsel ist unerlässlich, wird aber 

häufig versäumt. 
 

Nutzung von privaten Wasserquellen 

Es ist grundsätzlich erlaubt, private Wasserquellen wie Brunnen oder Zisternen für den eigenen Bedarf zu nutzen, 

beispielsweise als Brauchwasser für den Garten. Eine Vermischung des privaten Wassers mit dem öffentlichen 

Wassernetz ist jedoch strikt untersagt! Die Wasserkreisläufe müssen getrennt bleiben. Gegebenenfalls ist die 

Installation eines Rückflussverhinderer erforderlich, um sicherzustellen, dass Wasser aus privaten Quellen nicht in das 
öffentliche Netz gelangt und so die Trinkwasserqualität gefährdet. 

 

Regelmäßige Trinkwasserkontrollen in der Marktgemeinde Liebenfels 

Die Qualität des Trinkwassers wird in Österreich regelmäßig kontrolliert. Auch in der 

Marktgemeinde Liebenfels führen wir kontinuierlich Trinkwasseranalysen durch. Sie 
können sich darauf verlassen, dass unser Trinkwasser von sehr hoher Qualität ist und alle 

gesetzlichen Anforderungen erfüllt. 

 

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und stehen Ihnen für weitere Fragen jederzeit zur 

Verfügung. 

 

 

 

 

________________________________________________________________________________________ 
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Straßenprojekte 2024 
 

Reidenau vlg. Schattenbauer 

Nach Jahren konnten nun endlich auch die Straßenabschnitte Reidenau und Reidenau vlg. Schattenbauer in Angriff 

genommen und fertiggestellt werden. Die desolaten Straßenstücke von der Abzweigung Reidenauer Straße bis Höhe 

Kanatschnig sowie von der Einbindung Sörger Landstraße bis zum Anwesen vlg. Schattenbauer wurden durch die Abt. 10 

Agrar des Landes Kärnten erfolgreich ausgebaut. Ein großes Dankeschön gilt den Anrainern für ihr geduldiges Warten 

und ihr Verständnis während der Bauphase. 
 

Zojach – Zufahrt/Hofzufahrt 

Der Zufahrtsweg zum Anwesen vlg. Daumberger musste aufgrund einer Hangrutschung vollständig erneuert werden. Im 

Verlauf des Sommers wurde die Hofzufahrt durch die Agrarabteilung des Landes Kärnten umfassend saniert. Die 

Finanzierung erfolgte durch Mittel des Landes Kärnten sowie der Marktgemeinde Liebenfels. 

 

Liemberg - Spiegel bzw. Verbreiterung „Marterl“ Verkehrssicherheit 

Um die Verkehrssicherheit in Liemberg zu verbessern, wurde an der „Ruppnig-

Kurve“ ein neuer Verkehrsspiegel installiert, um die Sichtverhältnisse an dieser 

unübersichtlichen Stelle zu verbessern und die Kurve etwas zu entschärfen. Darüber 

hinaus wurde vom Bauhof der Marktgemeinde Liebenfels der Bereich beim Marterl 

neu eingefasst und asphaltiert, wodurch die bisher bestehende Engstelle nun 

entfällt. 

Glössl - Straße bzw. Hofzufahrt 

Nachdem im Vorjahr bereits mit der Sanierung der Hofzufahrt durch die Agrarabteilung begonnen wurde, konnten im 

Herbst nun die abschließenden Arbeiten sowie die Asphaltierung durchgeführt werden. Damit wurde eine weitere 

Hofzufahrt in der Marktgemeinde Liebenfels erfolgreich saniert. 
 

Zmuln – Straßenasphaltierung 

Nach längerer Planungsphase sowie zahlreichen Besprechungen und Verhandlungen konnte in 

diesem Jahr eine Lösung für die Verbindungsstraße nach Flatschach gefunden und erfolgreich 

umgesetzt werden. Durch die Agrarabteilung wurde der Unterbau des betreffenden 

Straßenabschnitts vollständig erneuert und anschließend saniert. Die Finanzierung erfolgte durch 

das Land Kärnten, die Marktgemeinde Liebenfels und die Gemeinde Glanegg. 
 

Euro 420.000,00 für Straßen 

In Summe wurden im Jahr 2024 in die Sanierung bzw. den Ausbau der Straßen ca. € 420.000,00 

investiert. An dieser Stelle möchten wir einen besonderen Dank an die Abteilung 10 (Landwirtschaft) des Landes 

Kärnten, an LHStv. Martin Gruber sowie an Herrn Ing. Bernhard Brunner für die ausgezeichnete Bauausführung 

aussprechen. 

Euro 350.000,00 für Katastrophenschäden 

Im heurigen Jahr gab es zudem mehrere Katastrophenschäden, die unser Budget erheblich belastet haben. Unter 

anderem kam es zu Hang- und Straßenrutschungen in den Bereichen Freundsam, Grassendorf und Zojach. Die 

Beseitigung dieser Schäden durch den Agrarbauhof sowie den Wirtschaftshof der Marktgemeinde Liebenfels zog sich 

über mehrere Wochen und verursachte allein in diesem Jahr zusätzliche Kosten in Höhe von etwa 350.000 Euro. 
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Gefallenengedenkfeier 
 

Die diesjährige Gefallenengedenkfeier fand in Zweikirchen statt. Der 

Fackelzug führte vom Rüsthaus zum Kriegerdenkmal, wo den gefallenen 

Soldaten beider Weltkriege und des Kärntner Abwehrkampfes gedacht 

wurde und die Kranzniederlegung stattfand. 

 

Umrahmt wurde die Feierlichkeit von den 

Vereinen der Marktgemeinde Liebenfels. Mit 

dabei war der Musikverein Glantal Liebenfels, 

der Gesangsverein Zweikirchen, die 

Bänderhutfrauen, die Landjugend Sörg und 

die Feuerwehr Zweikirchen. 

 

Die neue Obfrau des Kulturausschusses,  

GR Alexandra Mirnig, begrüßte die Bevölkerung und die Mitwirkenden. Vzbgm. Martin 

Weiß und Pfarrmoderator Mag. Robert Katnik erinnerten in ihren Reden an die 

Volksabstimmung und die Errungenschaft der Selbstbestimmung vor 104 Jahren. 

Anschließend lud die Marktgemeinde Liebenfels ins Gasthaus Kopper ein. 

 
 

Neue Rutschen- und Schaukelanlage 

Auf Initiative von Stella Haslauer wurde am 

Sportplatz in Zweikirchen eine neue Rutschen- 

und Schaukelanlage errichtet.  

 

Die 8-Jährige trat persönlich mit ihrem Anliegen 

an Bürgermeister und Vizebürgermeister heran 

und schilderte das Problem: Der bestehende 

Rutschenturm sei für die Kleinsten nicht 

besonders geeignet.  

 

Ihr Engagement wurde belohnt und so wurde eine 

altersgerechte, sichere Spielanlage geschaffen, die 

nun allen Kindern - auch den ganz Kleinen -  

Freude bereitet. 

 

 

__________________________________________________________________________________________________ 
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Feierliche Zertifikatsübergabe an Gemeindebedienstete der Marktgemeinde  
 

2021 startete das Gemeinde-

Servicezentrum die zentrale 

Lehrlingsausbildung, in der 

Lehrlinge neben der Berufsschule 

auch Praktika im öffentlichen Dienst 

und in der Privatwirtschaft 
absolvieren sowie Zusatz-

ausbildungen erhalten.  

 

Nach drei Jahren legten nun die 

ersten Lehrlinge, darunter unsere 

Bettina Rauscher, ihre Lehr-

abschlussprüfung ab.  

 

Wir freuen uns, dass sie ab sofort in 

Festanstellung für die Buchhaltung 
der Marktgemeinde verantwortlich 

zeichnet.   

 

Bei der feierlichen Übergabe der  

Zertifikate an die erfolgreichen 

Absolventen des Gründungsjahr-

ganges der zentralen Lehrlings-

ausbildung, am 16. September 2024 

in Grafenstein, wurden die 

Absolventen und Absolventinnen 
von Landesrat Ing. Daniel Fellner für 

ihre Leistungen geehrt.  

 

Es gratulierten auch Amtsleiter Günther Radlacher, Bürgermeister Klaus Köchl und die stolze Oma Maria  

Rauscher.  
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
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Tag der älteren Generation 
Der Tag der älteren Generation in Liebenfels 

bleibt eine liebevoll gepflegte Tradition, die 

den älteren Mitbürgern für ihre wertvolle 

Lebensleistung Anerkennung zollt. 

Heuer fand er am 24.11.2024, wie gewohnt 

beim Esskulturwirt "die Zechnerin" in 

Miedling, statt. Für eine angenehme 

Atmosphäre und das leibliche Wohl war 

bestens gesorgt. 

Im Rahmen des Nachmittags begrüßte die 

Kulturausschussobfrau Alexandra Mirnig die 

Anwesenden herzlich. In seiner Ansprache 

richtete Bürgermeister Klaus Köchl seine Worte an die versammelten Gäste und würdigte die Bedeutung des Tages. 

Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung vom Gesangsverein Zweikirchen. 

Großer Dank geht an die Trachtengruppe Sörg, für die großzügige Spende an selbstgebackenen Kuchen. Der Nachmittag 

verlief in geselliger Runde, in der die Teilnehmer die Gelegenheit hatten, sich auszutauschen und die Gemeinschaft zu 

genießen. 

 

__________________________________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

__________________________________________________________________________________________________ 
 

Übernehmen Sie Verantwortung und kastrieren Sie Ihre Katzen! 
 

Immer wieder werden wir im Marktgemeindeamt mit dem Problem der ungehemmten Katzenvermehrung konfrontiert. 

Eine einzige nicht kastrierte Katze kann in fünf Jahren 12.680 Nachkommen produzieren! 

Die Tiere sind oft krank, leiden und sind durch Inzucht geschädigt. Diese Populationen können auch Menschen und der 

Umwelt Schwierigkeiten durch ihre Ausscheidungen und ihr Verhalten bereiten.  
 

Daher gilt in Österreich eine Kastrationspflicht von Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie. Ausgenommen sind nur 

bei der Bezirkshauptmannschaft gemeldete und gechippte Katzen, die in der Heimtierdatenbank registriert sind. 

Bürgermeister Klaus Köchl mit  

dem ältesten anwesenden 

Gemeindebürger, Herrn 

Gottfried Sackl (Foto links)   

 

 

Frau Katharina Witschnig, die 

älteste anwesende 

Gemeindebürgerin am Foto 

rechts.  
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Eröffnung Kindergarten Sörg 
 

Bimbulli-Geschäftsführerin Brigitte Eberhard konnte zahlreiche Gäste, Kinder und Eltern sowie Bürgermeister Klaus 

Köchl, Vizebürgermeister und Kindergartenreferent Werner Ruhdorfer und Gemeindevorständin BR Sandra Lassnig 

zur offiziellen Eröffnungsfeier am 8. Oktober 2024 begrüßen.  

Im Rahmen der Eröffnung wurde auch das Erntedankfest begangen und die umgebauten Räumlichkeiten von Provisor 

Jinu Joseph gesegnet. 

Die Glantaler Spatzen hatten ein Programm einstudiert und die Kinder der 

Igel- und Eulengruppe sangen Lieder. Auch für ein buntes 

Rahmenprogramm mit Kulinarik, Hüpfburg und Fotobox war gesorgt.  

Dank ging an das 

Kindergartenteam und den 

Bauhof, für die rasche und 

kompetente Umsetzung des 

Umbaus sowie an die politischen 

Vertreter aus Gemeinde und 

Land, für die finanzielle 

Unterstützung. Nachdem die Volksschule am Ende des vergangenen 

Schuljahres wegen zu geringer Schülerzahl geschlossen werden musste, wurden die Räumlichkeiten innerhalb von fünf 

Wochen auf zwei Kindergartengruppen adaptiert.  

Nun ist in Sörg unter dem Motto „Natur erleben mit allen Sinnen“ Platz für 42 Kinder, die von fünf Pädagoginnen 

betreut werden. Derzeit gibt es in Liebenfels insgesamt fünf Kindergartengruppen. In Sörg wird eine Halbtagesgruppe 

für Kinder von drei bis sechs Jahren und eine alterserweiterte Ganztagesgruppe für Kinder von ein bis sechs Jahren 

geführt.  

Weiters gibt es einen Turnsaal, einen Speiseraum und einen Bewegungs- bzw. Schlafraum. Der Vereinsraum steht 

weiterhin den lokalen Vereinen zur Verfügung. Der Spielplatz ist öffentlich und frei zugänglich.   Alle Fotos © MeinBezirk 
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Kinderarztpraxis eröffnet in Liebenfels 
 

Ab 2. Feber 2025 wird es für junge Familien in Liebenfels ein weiteres 

Versorgungsangebot geben. Kinderarzt Dr. Ewald Pichler eröffnet seine 

neu errichtete Kinderarztpraxis in Liebenfels / Hauptplatz 15a – neben 

Haus „Betreubares Wohnen“. 

 

Seit 2010 ist der Facharzt für Kinder- und Jugendheilkunde in der 

Wahlarztordination in Ebenthal tätig und betreut seit diesem Jahr auch die 
Schüler des Bundesgymnasiums Tanzenberg als Schularzt.  

 

Intensive Fortbildungen in Kinder- und Jugendheilkunde mit dem 

Schwerpunkt auf Pädiatrischer Pulmologie, sowie die Notarztausbildung 

und ein berufsbegleitendes Studium an der Sigmund Freud 

Privatuniversität zum Säuglings-Kleinkind-Elternberater haben seine 

Kenntnisse in der Notfallmedizin vertieft, andererseits seine Begeisterung, 

seine Wertschätzung und Hochachtung für die Jüngsten unserer 

Gesellschaft bestärkt. 
 

Unterstützt wird er von seiner Frau, Dr. Barbara Pichler, die über 

Ausbildungen zur Arbeitsmedizinerin und Notärztin verfügt, sowie von der 

erfahrenen Ordinationsassistentin Denise Rossmann. 

 

Leistungen der Kinderarztpraxis: 

 

 Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen 

 Impfungen und Impfberatung 

 Ernährungsberatung 

 EKG 

 OP-Freigabe 

 Sportatteste 

 Ultraschall der Säuglingshüfte und Bauchultraschall 

 Behandlung akuter Erkrankungen mit Akut-Labor in der 

Ordination (Blutbild, Entzündungswert (CRP), 

Harnanalyse, Rachenabstriche (Streptokokken A, SARS, 

Adenovirus, RS-Virus, Influenza Virus) 

 Venöse Blutabnahme zur erweiterten Diagnostik 

 Allergieabklärung 

 Verbandwechsel und Nahtentfernung 

 Entwicklungsdiagnostik 

 Jährliche Gesundheitsuntersuchungen bis zum 18. 

Lebensjahr 

 Akne-Behandlung 

 Nachbetreuung von Frühgeborenen 

 

Wir freuen uns, Sie und Ihre Kinder ab Februar 2025 in 

unserer Ordination begrüßen zu dürfen! 

 

 

 

Öffnungszeiten: 

Nach telefonischer Vereinbarung oder online Buchung (www.kinderarzt-pichler.at) 
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Kontakt: 
Schlosserei Schweiger    

Inh. Gerald Schweiger 

Lorberhof 2     9556 Liebenfels 

0664 3001425       

office@schlosserei-schweiger.at  

„Er bringt Metall in Form“ 
 

Schlossermeister Gerald Schweiger bietet seit diesem Jahr in seiner neuen 
Werkstatt in Liebenfels maßgeschneiderte Metallarbeiten aller Art für Haus, Pool 
und Garage an. Ob aus Stahl, Aluminium oder Edelstahl – sowohl Stammkunden als 

auch Neukunden profitieren von seiner langjährigen Erfahrung, höchster Qualität 

und der kontinuierlichen Modernisierung seines Betriebs. Vom ersten 

Planungsschritt über die Produktion bis hin zur fachgerechten Montage erhalten Sie 

alles aus einer Hand. Als Traditionsbetrieb - seit 36 Jahren in Familienhand - steht 

die Schlosserei Schweiger für Zuverlässigkeit und Handschlagqualität. 

 

 

 

Jetzt anmelden für die elektronische Zustellung von Gemeindevorschreibungen! 
 
Die Marktgemeinde Liebenfels bietet die Möglichkeit einer elektronischen Zustellung der Vorschreibungen von 

Gemeindeabgaben, Grundsteuern etc. – kostenlos und umweltfreundlich! 
Mit dem Brief-Butler erhalten Sie Ihre Post per E-Mail (Die Zustellung von RSa- und RSb- Briefen ist auf diesem Weg 

nicht möglich). 

Wenn Sie diesen Service nutzen möchten, senden Sie bitte die unterzeichnete Zustimmungserklärung per Mail an: 

bettina.rauscher@ktn.gde.at. Sie können uns den unteren Abschnitt auch zusenden oder im Marktgemeindeamt 

abgeben. 
 

Alternativ können Sie sich auch bei einem der offiziellen Zustelldienste mit der Handy-Signatur registrieren, 

beispielsweise auf https://zustelldienst.briefbutler.at. In diesem Fall können Sie auch Sendungen anderer Behörden 

elektronisch empfangen. 
 

Für Fragen, Anregungen oder Wünsche stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

  

       ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

 

 

 

�  Ja, ich bin mit der elektronischen Übermittlung von Briefsendungen durch die Gemeinde einverstanden 

und helfe dadurch Kosten zu sparen und die Umwelt zu entlasten.  

Name: _____________________________________________  Kundennummer: ______________ 

Adresse: _________________________________________________________________________ 

E-Mail Adresse: ___________________________________ @______________________________ 

 

Unterschrift: _____________________________________ 

Die oben erfassten Daten werden ausschließlich zum Zweck Ihrer Identifikation und zur Ergänzung (z.B. E-Mailadresse) verwendet. 

An externe Dienstleister wie dem „Briefbutler“ werden Ihre Daten (Name, Adresse, E-Mail) nur im Anlassfall (Briefversand) 

übermittelt. Die übermittelten Daten werden beim Dienstleister nach 90 Tagen wieder automatisch gelöscht. Ihr Recht auf 

Auskunft, Berichtigung, Sperre, Löschung und Widerspruch bleibt von dieser Einwilligung unangetastet. 
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Max Müller und Andrea Kogler 

 

FILMCREW in unserer MARKTGEMEINDE  
Die Dreharbeiten zur ORF Serie „DER SAGENJÄGER“ haben unter anderem 

auch in unserer Marktgemeinde stattgefunden.  
 

Das Erfolgsformat mit Max Müller beschäftigt sich mit verschiedenen Sagen 

aus Österreich und deren Hintergrund und Ursprungsgeschichten. Für seine 

Recherche war der beliebte Schauspieler auch im Gasthaus „Simale“ auf der 

Wegscheide auf den Spuren des berüchtigten Räubers „Krapfenbäck Simale“ 
unterwegs und hat sich von Wirtin Andrea Kogler interessante Geschichten 

erzählen und die Original „Simale Stube“ zeigen lassen.  

 

Verantwortlich für die Umsetzung 

des Formates und die schönen Bilder 

aus unserer Umgebung zeichnet die 

Firma ALPHA Vision / Mario Barta aus Klagenfurt, in dessen Team auch ein 

Liebenfelser mit von der Partie ist: Max Ehrlich – selbständiger Cutter und 

Kameramann ist mit großem Engagement dabei.   

„Die Arbeit mit den Kollegen macht extrem Spaß“, so der 32jährige, der unter 
anderem mit dem Regisseur des Kinofilms „STREIF – one hell of a ride“  GERALD 

SALMINA gearbeitet hat.    

Die Sagenjäger - Folge „Krapfenbäck Simale“ aus Mittelkärnten wurde bereits 

am 11. Oktober 2024 im ORF gesendet – wer jetzt aber neugierig geworden ist, 

kann diese und alle anderen Folgen jederzeit auf ORF.on nachsehen. 

__________________________________________________________________________________________________ 

 

Max Ehrlich 
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Mobiles Reisebüro in Liebenfels 
 

Seit September 2024 erfüllt die Liebenfelserin Bianca 

Zwittnig mit ihrem mobilen Reisebüro die Urlaubsträume 

ihrer Kunden. 

 

Vor vier Jahren zog Bianca Zwittnig gemeinsam mit ihrem 

Mann nach Liebenfels. Nach ihrer Ausbildung zur 

Reisebüroassistentin in Villach sammelte sie sieben Jahre 

Berufserfahrung in einem Reisebüro im Bezirk St. 

Veit/Glan. Mittlerweile blickt sie auf zehn Jahre Erfahrung 

in der Reisebranche zurück – und hat es geschafft, ihre 

Leidenschaft zum Beruf zu machen. 
 

Anfang September 2024 erfüllte sie sich ihren Traum vom 

eigenen Reisebüro und machte sich als mobile 

Reiseberaterin selbständig. Unabhängig von einem festen 

Ladenlokal kann sie nun flexibel von jedem beliebigen Ort 

aus, arbeiten. 

 

Ein großer Vorteil ihres Reisebüros ist die Flexibilität: Es 

gibt keine starren Öffnungszeiten und sie ist stets dann für 

ihre Kunden da, wenn es ihnen am besten passt, auch am 
Abend oder am Wochenende. 

 

Das Portfolio deckt das gesamte Reisespektrum ab: Ob Familienurlaub, Last-Minute-Angebote, Luxusreisen, Fernreisen, 

Rundreisen oder Kreuzfahrten – für jede Art von Reise findet Bianca das passende Angebot - nachdem sie es selbst liebt 

zu vereisen - Insider-Tipps inclusive! 

 

Kontakt: Bianca Zwittnig       mobil:0676/6231252        mail: urlaub@bianca.reisen          www.bianca.reisen  

 

__________________________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

  

   

Kontakt 

Andreas Köfler   

Gewerbepark 5, 9556 Liebenfels  

office@a-koefler.at 

Tel.: 0664 4598720 
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Liebenfels 

Tischlerei Tamegger 

Inh. Christian Tamegger, Mst 

Bau- und Möbeltischlerei 

Mailsberg 3 

A-9556 Liebenfels 

Mobil: +43 (0) 650 360 59 20 

christian@tischlerei-tamegger.at 

www.tischlerei-tamegger.at 

 Community Nurse/Pflegekoordination 
Seit rund zwei Jahren gibt es in der Marktgemeinde Liebenfels ein kostenfreies 

Angebot für ältere Menschen und deren pflegende oder betreuende Angehörige.  

 
Community Nurse Verena Schatz, diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin, ist die erste Anlaufstelle bei 

Pflegefragen, Betreuung und Hilfestellungen in den Gemeinden Liebenfels, Glanegg und St. Urban. 
 

Mit Freude teilen wir Ihnen mit, dass der Service der „Pflegenahversorgung“ auch in Zukunft bestehen bleibt und Frau 

Schatz weiterhin in unserer Gemeinde tätig sein wird. 
 

Rückblick auf das Jahr 2024 

Die Spielenachmittage – eine Mischung aus Gesellschaftsspielen, netten Gesprächen, Kaffee und Kuchen – sorgten für 

eine gelungene Abwechslung. Die Gemeindebediensteten absolvierten erfolgreich die Schulung und die Prüfung im 

Rahmen des Programms „Demenzaktiv und demenzfreundliche Gemeinde“, welches von der Universität Krems 
konzipiert wurde. Wir wollen auch in Zukunft unsere Gemeinde demenzfreundlicher gestalten, um Betroffenen und 

ihren Angehörigen bestmögliche Unterstützung und ein würdiges Lebensumfeld zu bieten. Es wurden drei informative 

Vorträge und ein Workshop angeboten, die auf großes Interesse stießen. Bedanken möchten wir uns herzlich beim 

Gasthof Sonnwirt und beim Esskulturwirt „Die Zechnerin“ für die großzügige Bereitstellung ihrer Räumlichkeiten. 

 

Was bringt das Jahr 2025? 

Auch für das kommende Jahr sind Veranstaltungen in Planung. Neben Vorträgen 

und unterhaltsamen Spielenachmittagen möchten wir vor allem Raum für 

Austausch und Begegnung bieten, um Freude, Wissen und Zusammenhalt in der 

Gemeinde zu stärken. 
 

Sicherheitsvortrag 
KontrInsp Werner Ruhdorfer und GrInsp Harald Ache von der Polizeiinspektion 

St.Veit/Glan hielten am 25. Oktober im Gasthof Sonnwirt in Waggendorf einen 

sehr alltagsnahen Sicherheitsvortrag (Foto 

links). Oft wird die Polizei erst gerufen, wenn 

bereits etwas passiert ist. Mit der Initiative 

„GEMEINSAM.SICHER in Österreich“ will man früher ansetzen, um negative 

Entwicklungen frühzeitig zu erkennen oder gar zu verhindern. 
 

Workshop: Die optimale Lebensbalance 
Mag. Tina Gressl zeigte in dem Workshop am 22. November beim „Esskulturwirt die 

Zechnerin“ in Miedling, wie man mit hilfreichen Strategien seine Zeit besser einteilt 

und Energie tankt, um gelassener mit Stressbelastungen umzugehen.(Foto rechts) 

Nicht vergessen: 

Am 17. Dezember 2024 (14:00 –16:00 Uhr) findet wieder ein Spielenachmittag für alle Gemeindebürger und 

Gemeindebürgerinnen 50+ bei der FF-Liebenfels statt. Anmeldung bei Frau Verena Schatz (0664 510 5400, 

v.schatz@gdevb.at). 

__________________________________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

„Von individuellen Wohnideen über Türen, Stiegen bis hin zu Reparaturen oder Erneuerungen, sind wir Ihr 

Ansprechpartner vor Ort.“ 
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KINDER in der MARKTGEMEINDE LIEBENFELS 
                                                                                                             gem. Kinderbetreuungs-GmbH 

Erstellung eines neuen pädagogischen Konzeptes für die Bimbulli GmbH 
 

Kinder sind unser kostbarstes Gut, sie sind unsere Zukunft. Unsere Kleinsten bestmöglich auf das Leben vorzubereiten, 

ist eine schöne Aufgabe, zugleich aber auch eine große Herausforderung. 
 

Das Pädagogisches Konzept der Bimbulli gem Kinderbetreuungs GmbH wird gemeinsam mit den Pädagoginnen und der 

Unterstützung der pädagogischen Fachberatung Claudia Arztmann BA MA von der Abt. 6 der Kärntner Landesregierung, 

neu überarbeitet. Eine Pädagogische Konzeption ist die verschriftlichte Arbeitsgrundlage der Trägerinstitution und der 

Mitarbeiter:innen einer Einrichtung und verbindliche Grundlage für das Handeln der einzelnen Fachkräfte. Sie ist 

darüber hinaus ein wichtiges Instrument, um das Profil einer Einrichtung nach außen zu vermitteln und die Arbeit für 

Eltern und Kooperationspartner:innen transparent zu machen. Die Konzeption hat zwei wesentliche Anforderungen zu 

erfüllen. Zum einen soll sie die fachlichen Grundhaltungen und Ziele der pädagogischen Arbeit der elementaren 

Bildungseinrichtung darstellen: 

„Das ist der Anspruch. Das will die Kinderbetreuungseinrichtung erreichen.“ 

Zum anderen soll sie die Organisation und konkrete Maßnahmen der Pädagogik beschreiben. 
 

Diese Konzeption soll uns, dem Fachpersonal, Ihnen als Erziehungsberechtigten und allen anderen Interessierten somit 

gleichermaßen als Orientierungshilfe und als Bestandaufnahme dienen. Damit diese Konzeption stets den 

gesellschaftlichen, gesetzlichen und fachlichen Anforderungen gerecht wird, überprüfen und überarbeiten wir dieses 

Konzept in regelmäßigen Abständen. Der pädagogisch-fachliche Anspruch dieser Konzeption beschreibt in vielen 

Punkten ein Ideal, das wir erreichen und in der Praxis leben wollen. Dieser Anspruch kann jedoch nur so weit erfüllt 

werden, wie die tatsächlichen personellen und materiellen Rahmenbedingungen dies auch zulassen. Unabhängig von 

den Rahmenbedingungen bleiben unsere pädagogischen Grundüberzeugungen und unsere wertschätzende Haltung 

gegenüber dem Kind und seiner Familie unverrückbar. 
 

Auf diesem Weg der Evaluierung unseres pädagogischen Konzeptes wird das Team in Bereichen der pädagogischen 

Fachberatung von Frau Claudia Artzmann BA MA begleitet.  
 

Der Input der PädagogInnen und die offene, ehrliche Reflexion der tagtäglichen Arbeit mit den Kindern in Theorie und 

Praxis ermöglicht es, auf Situationen spontan und individuell einzugehen und Entwicklungen gegebenenfalls 

prozessorientiert zu begleiten. Wertschätzung ist ein wesentlicher Aspekt der Beratung. Die pädagogische Konzeption 

ist ein Spiegel der Realität. Durch die gemeinsame Erarbeitung im Team werden die Inhalte der Konzeption von allen 

Beteiligten mitgetragen. Sie verbindet und kann als Chance gesehen werden Pädagogik neu zu denken und 

pädagogische Qualität (weiter) zu entwickeln.  
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Teambesprechung mit Brandschutzunterweisung 

Die alljährliche Teambesprechung zu Beginn des 

Betreuungsjahres fand diesmal hoch über den Wolken 

im Kiga Sörg statt und danach konnte sich das Team 

bei einer gemütlichen Jause bei der Zechnerin besser 

kennenlernen. Weiters danken wir auch Moser 

Christoph und Feuerwehrkommandant Berger Ewald 

für die sehr lehrreiche und kompetente 

Brandschutzunterweisung.  

 

Erntedank mit Eröffnungsfeier im Kindergarten Sörg 

Nachdem die Kindergartenkinder in Sörg ein paar 

Wochen Zeit gehabt haben, sich in den neuen 

Räumlichkeiten einzuleben, wurde dieser nun feierlich 

eröffnet. Bimbulli-Geschäftsführerin Brigitte Eberhard 

konnte zahlreiche Gäste, Kinder und Eltern zu offizieller Eröffnungsfeier und Erntedank in Sörg begrüßen.  

 

Neben Unterabteilungsleitung für Elementarbildung Frau Daniela Lerchbaumer BEd, Bürgermeister Klaus Köchl, 

Vizebürgermeister und Kindergartenreferent Werner Ruhdorfer und Gemeindevorstand und Bundesrätin Sandra Lassnig 

haben es sich viele interessierte Bürger, Eltern und Verwandte nicht nehmen lassen, die umgebauten Räumlichkeiten zu 

besichtigen.  Brigitte Eberhard dankte in ihrer Begrüßung ihrem Team und den Mitarbeitern des Bauhofs Liebenfels für 

die rasche und kompetente Umsetzung des Umbaus, sowie den politischen Vertretern aus Gemeinde und Land für die 

finanzielle Unterstützung.  

 

Die Räumlichkeiten wurden innerhalb von fünf Wochen auf zwei Kindergartengruppen adaptiert. Eine 

Kindergartengruppe für Kinder von drei bis sechs Jahren war bereits in dem Gebäude untergebracht und nun ist in Sörg 

eine alterserweiterte Ganztagesgruppe für Kinder von ein bis sechs Jahren dazu gekommen. Unter dem Motto "Natur 

erleben mit allen Sinnen" werden 42 Kinder fünf Pädagoginnen liebevoll und kompetent betreut. Die Kinder der Igel- 

und Eulengruppe hatten für die Eröffnungsfeier ein großartiges Programm mit Liedern, Gedichten einstudiert. 

Das Gebäude steht auch weiterhin den lokalen Vereinen zur Verfügung. Zum Beispiel der Kindervolkstanzgruppe 

"Glantaler Spatzen", die eine Kostprobe ihres Repertoires zeigten. Provisor Jinu Joseph hielt anschließend eine kurze 

Messe und segnete die Kindergartenräumlichkeiten sowie zwei Kreuze für die beiden neuen Gruppen. Auch für ein 

buntes Rahmenprogramm war an diesem Nachmittag mit Hupfburg und Fotobox gesorgt. Mit Obst, Kuchen, Maroni und 

Getränken wurden die Besucher noch kulinarisch verpflegt.  

 

__________________________________________________________________________________________________ 
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Erntedank im Kiga Liebenfels 

„Die Sonne, der Regen, die Erde und ich - wir 

danken Gott für Alles was wir haben und dass es 

uns allen sehr gut geht“, mit diesen Worten 

feierten die Kinder den Erntedank. Die 

mitgebrachten Erntekörbchen von Pastoral-

assistentin Eva Schwarz-Delemeschnig wurden 

gesegnet und die Köstlichkeiten anschließend 

gemeinsam zur Jause verspeist. 
 

Nüsse einsammeln macht Spaß 

Der Kindergarten Liebenfels bedankt sich bei der 

Fam. Czerny für die Einladung zum Nüsse klauben. 

Voller Eifer sammelten die Kinder die Nüsse ein und 

freuen sich schon die leckere Ernte bei der Jause zu 

verspeisen. 
 

Geburtstagsfeier mit Pfarrer Quendler 

Mit einem Ständchen, Kuchen und Kaffee überraschten die 

Kinder und Pädagoginnen ihren Herrn Pfarrer Quendler 

anlässlich seines 90. Geburtstag im Kindergarten Sörg.  

 

Trommelworkshop für unsere Kinder 

In den Kindergärten Sörg und Liebenfels lernten die Kinder 

verschiedenen Trommel – und Musikinstrumente kennen. 

Mit großer Begeisterung wurden diese von den Kindern spontan 

ausprobiert und am Ende gab es sogar ein kleines Konzert.  

 

Unsere Kindergärten und Kindertagesstätten 

feierten das Martins- und Laternenfest   

Zu Ehren des heiligen Martin gestalten unsere 

Kinder und Pädagoginnen alljährlich wunderschöne, 

erlebnisreiche Feste in allen Einrichtungsstätten. 
 

Leuchtende, selbstgebastelte Laternen erhellen die 

Nacht, Gedichte, Gesang und die Darstellung der 

Geschichte des Heiligen Martin als Schutzpatron sind 

die Höhepunkte jeder Martinsfeier. Heuer 

unterstützten uns dabei die Pferde von Fam. 

Maltschnig in Sörg und Frau Guttenbrunner in 

Liebenfels – VIELEN DANK! 
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Volksschule Liebenfels 
 

Schulumbau 

Der Umbau der Volksschule Liebenfels läuft auf Hochtouren (wie auf den Fotos unten ersichtlich) und die Vorfreude bei 

den Kindern, dem Lehrerteam und den Eltern wächst!  

 

Geplant sind moderne, helle Klassenräume, die das Lernen in einer angenehmen Atmosphäre fördern sollen. Besonders 

der neue Turnsaal wird mit Spannung erwartet – eine verbesserte Ausstattung und mehr Platz bieten optimale 

Bedingungen für den Sportunterricht und andere Aktivitäten.  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewegung und Sport  

Da der Turnsaal in Liebenfels für das aktuelle Schuljahr nicht verfügbar ist, stellt die Stocksporthalle eine praktikable 

Ausweichmöglichkeit für sportliche Aktivitäten dar. Die Stocksporthalle bietet ausreichend Platz und Flexibilität, um als 

alternative Sportstätte genutzt zu werden.  

 

Großer Dank gilt Michael Regenfelder, der auf Anfrage der Schulleitung die Halle für das ganze Schuljahr für unsere 

Kinder freigab.  

Der Einbezug qualifizierter Trainer aus lokalen Sportvereinen im Sportunterricht kann die Schülerinnen und Schüler in 

Liebenfels durch Fachkenntnisse in diversen Disziplinen wie Stocksport, Fußball, Klettern, Skifahren, Eislaufen und 

Schwimmen nachhaltig fördern.  

Die Kombination aus professioneller Anleitung und Zugang zu verschiedenen Sportarten bietet nicht nur eine 

abwechslungsreiche sportliche Ausbildung, sondern fördert auch gezielt Fähigkeiten wie Koordination, Teamarbeit und 

Ausdauer. 

 

Stocksport mit Michael Regenfelder                                    Klettern mit Masten Dietmar und Plattner Otto                                                                                

GSC Liebenfels (ehrenamtlich)                                   Kletterverein Liebenfels (Schulsportservice) 
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Alle Trainingseinheiten, abgesehen von den Schwimmtrainern, werden dabei durch das Schulsportservice des Landes 

Kärnten finanziert. Dies entlastet die Schule finanziell und sorgt dafür, dass den Kindern eine hochwertige, 

professionelle Betreuung in diversen Sportarten geboten wird. Ein solches Modell verbessert die Qualität des 

Sportunterrichts und stärkt die Verbindung zwischen Schule und Sportvereinen, wodurch ein integrativer und 

ganzheitlicher Ansatz zur Förderung sportlicher Aktivitäten verfolgt werden kann. 

Fußball mit Bernhard Stromberger                                                   Schwimmen mit Doris Fiebinger und Team                                                                                       

GSC Liebenfels (Schulsportservice)                                    Freddys Schwimmschule (bezahlt durch Eltern) 

In Verbindung mit den Kletterkursen kamen die Kinder in den Genuss einer Führung durch das Burggelände der 

Burgruine Liebenfels. Messner Hans und Manfred Gölli erzählten Sagen und brachten uns die Geschichte der Burg 

näher. 

 

__________________________________________________________________________________________________ 
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 Ausweichquartier Seelsorgezentrum 

Da der Pausenhof der Volksschule Liebenfels den Baumaschinen zum 

Opfer gefallen ist, dürfen wir während der Bauphase den „Kirchhof“ für 

die Pausen nützen. Bei jedem Wetter verbringen unsere Kinder und die 

Lehrkräfte die Pausen im Freien. Wir bedanken uns bei der Pfarre 

Liebenfels, allen voran Eva Schwarz- Delemeschnig für das 

Einverständnis der Nutzung des Geländes.  

 

Lesepate – Leseoma 

Das Projekt der Volksschule Liebenfels, Großeltern als Lesepaten 

einzusetzen, ist eine Initiative zur Förderung der Lesekompetenz und 

Lesefreude bei den Kindern. Durch das regelmäßige gemeinsame Lesen mit den Omas entsteht nicht nur eine wertvolle 

Leseerfahrung, sondern es wird auch ein intergenerationaler Austausch gefördert.  

Solche Begegnungen stärken das Gemeinschaftsgefühl, 

vermitteln Geschichten und Erfahrungen und schaffen 

eine warme, unterstützende Lernumgebung. 

Für Kinder bedeutet das Vorlesen durch ältere 

Menschen oft ein besonders angenehmes Erlebnis, da 

sie mit Geduld, Aufmerksamkeit und emotionaler Nähe 
unterstützt werden. Gleichzeitig fühlen sich die 

Großeltern als Lesepaten wertgeschätzt und integriert, 

was das Miteinander über Generationen hinweg stärkt.  

 

Das Lesen mit den Großeltern kann den Kindern zudem 

neue Perspektiven eröffnen, die Freude an Büchern 

vertiefen und ihre sprachlichen sowie kognitiven 

Fähigkeiten fördern. 

 

Einsatz eines Avatars (Roboter) 

Anfang November wurde in der 2b Klasse ein neues Kind aufgenommen. Hannah leidet an einem Immundefekt, der sie 

immer wieder erkranken lässt. Dadurch hat das Mädchen sehr viele Fehltage. 
 

Der Einsatz eines Avatar-Roboters macht es jedoch möglich, dass Hannah von zuhause am Unterricht teilnehmen kann. 

Das Projekt mit dem Avatar-Roboter ist ein beeindruckendes Beispiel für den Einsatz moderner Technologien, um 

Inklusion und Bildungsgerechtigkeit zu fördern.  
 

Ohne den Roboter wäre für das Mädchen ein geregelter Schulbesuch unmöglich. Mithilfe eines Tablets kann sie den 

Avatar steuern und so dem Unterricht aktiv folgen. - und von zuhause aus ihren Mitschülerinnen und Mitschülern sowie 
ihren Lehrerinnen und Lehrern sogar Emotionen mitteilen. So kann sie zeigen, ob sie gerade traurig, glücklich oder 

nachdenklich ist. Gedacht ist der Roboter für Kinder, die, aufgrund von Erkrankungen beispielsweise, dem 

Schulunterricht nicht beiwohnen können.  

 

Hannah durfte im Zuge eines Pilotprojekts bereits 

2023 ein Leihgerät im Kindergarten testen und ist nun 

überglücklich einen eignen Avatar im Schulalltag zur 

Verfügung zu haben. Dieser ist in ihrem Eigentum und 

verbleibt in der Schule - er ist damit jederzeit 

einsatzbereit für die Schülerin. 
 

Möglich gemacht hat dies der Verein „Wheels for 

Charity“ - Mithilfe von Spendenerlösen sowie der 

Unterstützung von Bildungsreferent LR Daniel Fellner. 

Gemeinsam wurde der Avatar bei der Firma „die 

Berater“ (avatar@dieberater.com), welche die 

Generalrepräsentanz der Avatare in Österreich 

innehat, angekauft. 
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FEUERWEHREN  

Rückblick Feuerwehr Liebenfels 
Am 1. September 2024 lud die Freiwillige Feuerwehr 

Liebenfels wieder zum traditionellen Frühschoppen ein - die 

Resonanz war überwältigend!  

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus der Gemeinde 

und Umgebung genossen die gemütliche Atmosphäre und 

das gesellige Beisammensein. Mit köstlichem Spanferkel und 

weiteren regionalen Köstlichkeiten wurden die 

Festteilnehmer bestens verwöhnt. Ein herzliches Dankeschön 

geht an unsere Gäste sowie die zahlreichen Sponsoren, die 

zum Erfolg dieser Veranstaltung beigetragen haben. 

Am 9. November 2024 öffnete die Feuerwehr ihre Tore 

zum „Tag der offenen Tür“. Neben der Möglichkeit, 

Feuerlöscher überprüfen zu lassen, konnten vor allem 

die Kinder bei spannenden Rundfahrten mit den 

Feuerwehrfahrzeugen erleben, wie es sich anfühlt, Teil 

der Feuerwehr zu sein. Ein Erlebnis, das sicher noch 

lange in Erinnerung bleibt! FF Liebenfels 

 

 

 

 

 

 
 

Feuerwehrjugend Zweikirchen 
Beim Wissenstest in Obermühlbach, an dem rund 150 Kinder teilnahmen, traten wir mit einer 8-köpfigen Mannschaft in 

den Kategorien Wissensspiel, Bronze und Silber an. Das intensive Lernen hat sich ausgezahlt – alle Teilnehmer haben mit 

Bravour bestanden! Das Betreuerteam gratuliert herzlich zu diesem Erfolg. 

Beim traditionellen St. Veiter Wiesenmarktumzug marschierten wir gemeinsam mit dem Abschnitt Glantal mit. Entlang 

der Strecke verteilten wir rund 30 kg Süßigkeiten. Nach einer stärkenden Pause hatten wir viel Spaß im 

Vergnügungspark. Wir unterstützten außerdem den Verein „Wheels for Charity“, der den „Tribute Ride“ zugunsten der 

Kärntner Feuerwehrjugend organisierte. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Kommandoübergabe in unserer 

Feuerwehrjugend: Nach fünf erfolgreichen Jahren traten Kommandant 

Elias Schlatte und sein Stellvertreter Maximilian Krumpl in den 

Aktivstand über. Paul Hilpert wurde mit Mehrheit zum neuen 

Kommandanten gewählt. Gemeinsam mit seinem Stellvertreter Gerd 

Rachbauer wird er künftig die Führung übernehmen. Wir danken dem 

alten Führungsduo Elias Schlatte und Maximilian Krumpl für ihre 

hervorragende Arbeit und wünschen dem neuen Team viel Erfolg und 

alles Gute. 
 

Am 22. Dezember werden wir wie jedes Jahr das Friedenslicht aus 

Bethlehem zu Ihnen nach Hause bringen. Wir bedanken uns schon 

jetzt für den herzlichen Empfang, den Sie uns stets bereiten. Ihre 

Spenden kommen in vollem Umfang der Feuerwehrjugend 

Zweikirchen zugute. (Kontakt: Gerald Dietrichsteiner, 0664 5036233) 
 

Am Foto: Der neu-gewählte Kommandant und die ehemaligen 

Kommandanten der FF-Jugend (v.l.: Paul Hilpert, Elias Schlatte, Daniel 

Dietrichsteiner) 
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Blumenweg 9   /   9556 Liebenfels 

T. +43 (0)650/20 299 20 

M.  office@franzwieser.com 

www.franzwieser.com 

 

 

 

VEREINE 
Camphill Liebenfels 
 

Nach zweijähriger Planungsphase war 

es im Sommer soweit: Der 

Spatenstich für die Erweiterung des 

Hauses Michael erfolgte im Beisein 

unserer Bewohner Agathe und Georg, 

die beide in das Haus Michael 

einziehen werden, dem Vorstand, der 

Geschäftsführerin, dem planenden 

Architektenteam und den 

ausführenden Firmen.  

Dieser Erweiterungsschritt wurde 

notwendig, da es derzeit in den 

bestehenden Häusern für die 

Bewohnerinnen und Bewohner von Camphill Liebenfels zu wenig barrierefreie Wohnplätze gibt. 
 

Viele Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger aus Liebenfels kennen unsere Bewohnerinnen und 

Bewohner von Camphill, die zum Teil schon über 40 Jahre in Liebenfels leben und nun in der zweiten 

Lebenshälfte andere Wohnbedürfnisse haben. 

Daher werden nun in Pflausach beim bestehendem Haus Michael knapp 250 m2 hinzugebaut und ein Lift 

errichtet, wodurch 10 barrierefreie Wohneinheiten entstehen. 
 

Geplant wurde der Zubau von DI Winfried Pichorner aus St. Veit/Glan und DI Daniela Reibnegger-Benke aus 

Klagenfurt, gebaut wird mit regionalen Firmen aus Kärnten. 

Für dieses Vorhaben sind wir auf finanzielle 

Unterstützung angewiesen.  

Daher würden wir uns sehr über Ihren 

Beitrag auf unser Spendenkonto  

AT02 6000 0000 0761 6167 freuen. 

 

Mit herzlichem Dank für Ihre Unterstützung - 

Ihr Camphill Liebenfels-Team 
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Jahresrückblick 2024 - Musikverein Glantal Liebenfels 
 

Das Jahr 2024 war für den Musikverein Glantal Liebenfels ein erfolgreiches Jahr mit rund 28 Auftritten, 45 Proben und 

vielen be-sonderen Momenten. Wir möchten einige Höhepunkte hervorheben: 

Am 20. April 2024 erreichten wir beim Konzertwertungsspiel in Ossiach 83,33 Punkte in der Stufe B – ein großartiger 

Erfolg, der besonders unserem Kapellmeister Benjamin Regenfelder und seiner intensiven Probenarbeit zu verdanken 

ist. Es war seine erste Konzertwertung und wir sind sehr stolz auf ihn! 

Am 4. Mai 2024 freuten wir uns über einen vollen Mehrzwecksaal in Glanegg, wo unser „Zauber der Musik“ gemeinsam 

mit dem Jugendorchester unseres Vereins über die Bühne ging. Begrüßen durften wir, neben einem außerordentlich 

tollen Publikum, die „Tuben aus Kärnten“, die das Publikum mit der Bandbreite dieser großen Blechblasinstrumente 

überraschten.  

Am 25. Mai 2024 feierten wir den „Tag der Blasmusik“ in St. Leonhard, wo wir die Bewohner mit Marschmusik 

begrüßten – begleitet vom Liebenfelser Vizebürgermeister Martin Weiß und der Glanegger Vizebürgermeisterin Mag. 

Sylvia Falgenhauer-Schlatte. Danke an alle, für die herzliche Gastfreundschaft, die netten Gespräche und die 

großzügigen Spenden!  

Ein weiteres Highlight war das „Oktoberfest“ am 7. September 2024, welches heuer wieder von uns veranstaltet wurde. 

Die Stadtkapelle Friesach, die Partyband „Meilenstein“, die Landjugend Sörg und DJ Rudi Egger sorgten für beste 

Unterhaltung. 

Ganz besonders stolz sind wir auf unsere Stabführerin, Victoria Rauter, die heuer im Oktober die Stabführer-Prüfung des 

Kärntner Blasmusikverbandes erfolgreich absolvierte.   

Im Namen von Obmann Hermann Posarnig, Kapellmeister Benjamin Regenfelder und allen Mitgliedern des Musikverein 

Glantal Liebenfels, bedanken wir uns herzlich bei unseren Freunden und Unterstützern und wünschen ein frohes 

Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr!                                                                                                      Meike Trampitsch 

_________________________________________________________________________________________ 

 

 

 

Foto © Antonia Posarnig 
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MGV Kornblume Liebenfels 
Zum bereits 17. Mal lud der MGV Kornblume 

Liebenfels im August zur traditionellen Glantaler 

Wanderung ein, gefolgt vom Sängerkirchtag bei der 

alten Schule in Gradenegg.  

Zahlreiche Besucher und Chorsänger genossen den 

Tag bei strahlendem Wetter. Die Heilige Messe auf 

dem Veitsberg wurde vom Ossiacher Stiftspfarrer 

Dechant Erich Aichholzer zelebriert und musikalisch 

vom Chor der Kärntner in Graz begleitet. 

 

Pulst Active Club 
Der ursprüngliche Verein „Pulster Dorfleben“ wurde im Jahr 

2020 an die nächste Generation übergeben. Seither hat sich 

einiges getan. 

Nachdem wir mit unserem ehemaligen Eishockeyprofi Joey 

Kirisits ein absolut sportbegeistertes und sporterfahrenes 

Vorstandsmitglied haben, hat sich eine große Anhängerschar 

gebildet, die sich mehrmals in der Woche trifft, um sich zu 

bewegen. Mal mit mehr, mal mit weniger Anstrengung, traf man 

sich bisher über 7.000-mal für über 700 Workouts.  

 

Alle Altersgruppen sind vertreten. Zuletzt wurden auch die Jüngsten animiert am Kindertraining teilzunehmen und das 

machen sie mit der allergrößten Begeisterung.  

Natürlich dürfen auch 

diverse Feierlichkeiten 

nicht zu kurz kommen. 

 

Im Juni gab es das 

erste Sonnwendfeuer 

am Sportplatz in Pulst, 

im August fand zum 

dritten Mal – unter 

zahlreicher Beteiligung 

– das von Carlo 

Wölbitsch wieder ins 

Leben gerufene 

Sautrogrennen am 

Rosenbichler Teich 

statt und am 30. 

November lud man 

zum 3. Rosenbichler 

Adventmarkt beim 

Schloss Rosenbichl. 

 

(Kontakt: Joey Kirisits, 

0664 4660613)  

Pulst Active Club 
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RZ Pellets Wiesenau GmbH 

 
9462 Bad St.Leonhard/ Wiesenau 4 / Tel. 04350 22 81 80  

Mail: info@rz-pellets.at / Web: www.rz-pellets.at 

   Ihr verlässlicher Partner aus der Region! 
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Bänderhutfrauen Liebenfels – Mit viel Kultur durch das Jahr 
 

Die Bänderhutfrauen Liebenfels 

blicken auf ein sehr erfolgreiches 

und aktives Vereinsjahr 2024 zurück. 

Die Aktivitäten spannten einen 

weiten Bogen von Brauchtums- und 

Kulturpflege, wie das Wiegentragen, 

die Teilnahme an der traditionellen 

Maiandacht in Radelsdorf, das 

Marien-Tragen in Pulst, Patrozinium 

in Lebmach, Erntedank in Liebenfels, 

Eröffnung des St. Veiter 

Wiesenmarktes und das 

Gefallenengedenken in Zweikirchen 

in unserer schönen Tracht mit dem 

Bänderhut. 

Beim Bezirkstreffen der 

Trachtengruppen des Kärntner Bildungswerks in St. Georgen am Längsee hatten wir die Gelegenheit, uns mit Gruppen 

aus den Bezirken St. Veit, Klagenfurt und Feldkirchen auszutauschen. Wichtig war auch die Pflege unserer Gemeinschaft.  

Zum Thema Gesundheit fand ein Vortrag von Dr. Martin Treven zu Notfallmaßnahmen statt. Wir unternahmen 

zahlreiche Ausflüge und kulturelle Besichtigungen in Kärnten. Besonderes Interesse fanden die Führung durch den 

Wappensaal im Landhaus und die Fuchskapelle in der Stadtpfarrkirche in Klagenfurt, der Besuch des Kärnten Museums, 

eine Fahrt zur Burgruine Taggenbrunn mit Besichtigung der Ausstellung von André Heller und mit dem Rocky Express zur 

Burgruine Liebenfels mit einer sehr persönlichen Führung von Hans Messner. Wir freuen uns besonders über unsere 

neuen Mitglieder Mag. Kessia Keutschacher und Mag. Stefanie Wrießnegger.                                                      Heidrun Planton 

 

 

Familie Rainer – Leidenschaft für die 

Kleintierzucht 

Die Familie Rainer aus Gradenegg hat sich der 

Kleintierzucht verschrieben. Markus Rainer ist 

Tierzüchter mit Herzblut und wird mittlerweile tatkräftig 

von seinen Töchtern Leonie und Sophia unterstützt.  

Bei den Kleintier-Landesmeisterschaften in Kärnten 

holten sich die Tierliebhaber bereits den 

Landesmeistertitel und den Gesamtausstellungssieg.  

Im November folgte der nächste Erfolg bei der 

Bundesschau in Tirol. Tochter Leonie holte sich mit 

ihrem Kaninchen den Bundesmeistertitel in der 

Allgemeinklasse und wurde zudem Bundes-Champion 

mit dem Siegertier der Zwergkaninchen.  

 

Ihre Schwester Sophia 

freute sich über den 

Jugendbundesmeistertitel 

bei den Farbenzwerg-

kaninchen. Gottseidank 

stehen auch immer Opa 

Manfred und Oma Gerda 

zur Seite und unterstützen 

tatkräftig bei der 

Versorgung der Tiere zu 

Hause. 
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Singgemeinschaft Sörg 
 

Mit der Jahreshauptversammlung am 9. 

Februar 2024 im GH Koller in Gradenegg 

startete die Singgemeinschaft Sörg in das 

Jahr 2024. Am 25. Mai durften wir den 

Liederabend des MGV Kärntnertreu im St. 

Veiter Rathaushof mitgestalten (siehe Foto). 

 

Am 1. Juni heirateten unsere Chormitglieder 

Leonie und Roman. Wir wünschen dem Paar 

alles, alles Gute für den gemeinsamen 

Lebensweg! 

Die Einladung des MGV Gurnitz, bei ihrem 

Konzert am 28. Juni im Kultursaal Gurnitz 

mitzuwirken, nahmen wir natürlich auch sehr 

gerne an. Unseren traditionellen 

Dämmerschoppen in der Hokaheye Arena 

veranstalteten wir am 12. Juli, gemeinsam 

mit dem Polizeichor Villach und der 

Sängerrunde Oberhof.  

Am 18. Juli feierten wir am Weingut Maltschnig den Abschluss des 1. Chorhalbjahres. 

Auf Gegeneinladung der Sängerrunde Oberhof durften wir den Sängerkirchtag am 4. August in Oberhof mitgestalten.  

Auf Initiative des KBW`s Bezirk St.Veit/Glan gab es am 30. August im Rathaushof St.Veit/Glan einen Abend anlässlich des 

90. Geburtstages von Prof. Hellmuth Drewes. Gemeinsam mit dem MGV Kornblume Liebenfels und dem Quartett 

Drunter & Drüber ließen wir den Jubilar hochleben.  

Am 13. September konnten wir die Kurgäste des Humanomed Zentrums mit einem wunderschönen Konzert erfreuen. 

Unsere jährliche Chor-Urlaubsreise führte uns heuer vom 20. bis 22. September nach Porec/Kroatien. Mit der 

Adventmesse am 15. Dezember in der Pfarrkirche Sörg schließt die SG Sörg das Jahr 2024 ab. 

 

Die Singgemeinschaft Sörg bedankt sich bei allen Freunden, Unterstützern sowie Besuchern und wünscht gesegnete 

Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr!                                                                                                          Christine Scherwitzl 
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Sörger][Berg][Kultur 
Der 7. Konzertsommer der Sörger][Berg][Kultur kann kommen, im 

nächsten Jahr unter dem Motto: „Wia g‘redt, so g‘sungan – 

Mundart live“!  D.h. alle Darbietungen werden im Dialekt 

vorgetragen. 

Veranstaltungsprogramm 2025: 

Sa, 28.06.: Philipp Griessler & Band  – ein niederösterreichischer 

Liedermacher 

Sa, 12.07.: Kulturpicknick – Lesung von Lojze Wieser, 

Musikbegleitung Saxophonist Edgar   Unterkirchner 

Sa, 09.08.: Die Wödmasta   – „vertonte Weana Gschichtln“ 

Fr, 22.08.: Grenzenlos – das S.T.S.-bootleg aus der Steiermark 

So, 07.09.: mamabeda – steirisch-kärntnerisches Musikkabarett 

„verhåckert“ 

Detailinfos: www.soergerbergkultur.at  

Die Kulinarik kommt in bewährter Weise wieder von den heimischen Betrieben: GH Sonnwirt, Biohof Sallinger und 

Nocona, das fahrende Restaurant. Für das Kulturpicknick können (wie schon in den letzten beiden Jahren) 

Picknicksackerl vorbestellt werden. 

Ein Geschenkstipp für jeden Anlass - Weihnachten steht vor der Tür – sind unsere beliebten Vorverkaufskarten-

Kombis: Jahreskarte (Blokétu, gültig für alle fünf Veranstaltungen) um € 85,00 und die 3-Punkte-Karte (Yámni, 3 

Veranstaltungen nach Wahl) um € 64,00. Einzelkarten kosten jeweils € 25,00. 

Die Sörger][Berg][Kultur wünscht allen Gemeindebürger:innen, unseren Gästen und Sponsoren ein friedvolles, 

schönes Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr!                                                                            Irmgard Waldner, Obfrau 

 

 

Reitverein Seidlhof: Erfolgreich seit 25 Jahren                                                                                    
Die Turniersaison 2024 war nicht nur sportlich erfolgreich, sondern auch ein Jubiläumsjahr: 

25 Jahre Seidlhof – ein Vierteljahrhundert voller Engagement, Erfolge und Gemeinschaft. 

Besonders stolz sind wir auf die Nachwuchsreiter und Nachwuchsreiterinnen, die mit 

hervorragenden Leistungen in Dressur- und Springbewerben glänzten. Hervorzuheben ist 

hier insbesondere Julia Radlacher, die sich in dieser Saison mit Guni-Gundl sowohl den 

Landes- als auch den 

Bundesmeistertitel 

im Springen bei den 

Norikern holen 

konnte. Diese Erfolge zeugen nicht nur von 

großem Talent, sondern auch der 

hervorragenden Ausbildung durch das 

Trainerteam.  

Ein großer Spaß für alle Beteiligten waren die 

zwei Reitercamps im Sommer, die den jüngsten 

Reitern wertvolle Erfahrungen im Reitsport 

ermöglichten. 

Den krönenden Abschluss des Jubiläumsjahres 

bildete unser hauseigenes Dressur- und Spring-

reitertreffen Mitte Oktober. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Reiter, 

Trainer, Betreuer und Eltern. „Euer 

unermüdlicher Einsatz macht unseren Erfolg 

möglich!“ Abschließend wünschen wir allen 

Vereinsmitgliedern, Freunden, Sponsoren sowie 

der Marktgemeinde Liebenfels ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches 

Jahr 2025.                 

Reitverein Seidlhof 
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Glantaler Spatzen 
 

Die Glantaler Spatzen blicken auf ein 

aufregendes und ereignisreiches Jahr zurück, 

das sowohl neue Erlebnisse als auch die 

Fortführung bewährter Traditionen 

beinhaltete. 

Die engagierten Tänzerinnen und Tänzer, im 

Alter von 3 bis 14 Jahren, haben in den letzten 

Monaten nicht nur ihre tänzerischen 

Fähigkeiten weiterentwickelt, sondern auch den 

Gemeinschaftsgeist gestärkt und ihre Liebe zur 
Volkstanzkultur vertieft. 

Im vergangenen Jahr nahmen die Spatzen an 12 

Auftritten teil, unter anderem bei den 

Feuerwehrfesten in Zweikirchen und Sörg, den 

United Worldgames in Klagenfurt sowie bei 

zwei Hochzeiten in der Spatzenfamilie und 

vielen weiteren Events. 

Besonders hervorzuheben ist die jährliche Teilnahme am Umzug des St. Veiter Wiesenmarktes, bei dem die Spatzen mit 

viel Enthusiasmus und Spaß mitwirkten. Der jährliche Wandertag und die Fahrt mit dem Bummelzug stärkten zusätzlich 

den Gemeinschaftsgeist der Kinder. 

Mit dem Herbst begannen auch wieder die wöchentlichen Proben, die jeden Mittwoch um 17:00 Uhr im Kindergarten 

Sörg stattfinden. Die Spatzen würden sich ab Februar 2025 besonders über neue Tänzerinnen und Tänzer freuen. Auch 

begabte Musikanten und Musikantinnen (Harmonika), sind herzlich willkommen. Bei Fragen meldet euch bei Obfrau 

Sandra Kogler (0650 3336696). Einfach vorbeikommen und mittanzen. Wir freuen uns auf euch!                     Lisa Keutschacher 

 

 

Landjugend Sörg 
Ein Rückblick auf Gemeinschaft und Tradition: Sommerfest und Herbstaktivitäten 

Mit großer Freude 

blicken wir auf unser 

13. Sommerfest auf 

der Burgruine 

Liebenfels zurück.  

Die Veranstaltung 

war ein voller Erfolg, 

nicht zuletzt dank der 

musikalischen Unter-

haltung der jungen 

fidelen Lavanttaler im 

Festzelt sowie DJ 

Nameless in der 

Disco. 

Besonders 

beeindruckend waren 

die gelungenen Auftänze und die Mitternachtseinlage der Land-jugendgruppen Meiselding, Krappfeld und Techelsberg.  

Wir bedanken uns bei allen Besuchern und Sponsoren - aber vor allem bei unseren Mitgliedern. Unser Herbst war ein 

echtes Highlight voller gemeinsamer Erlebnisse und Aktivitäten.  

Den September starteten wir bei strahlendem Sonnenschein und bester Laune mit einem unvergesslichen Landjugend-

Ausflug. Kurz darauf nahmen wir mit Stolz am 661. Eröffnungsumzug des traditionellen St. Veiter Wiesenmarktes teil. Im 

Oktober waren wir mit unserer Erntedankkrone bei der feierlichen Erntedankfeier in Sörg dabei. Ebenso nahmen wir an 

der Gefallenengedenkfeier in Zweikirchen teil, bei der wir anlässlich des 10. Oktobers zusammenkamen. 

Mit voller Energie möchten wir das Jahr mit unserer traditionellen Nikolo- und Krampusaktion abschließen und 

wünschen allen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.                                                          Mädelleiterin, Bettina Rauscher 
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SPORT  

GSC Liebenfels – Sektion Stocksport 
Ein Highlight der letzten Monate war die Austragung und die 

Organisation des Kärnten Sport Cups, an dem zwei Teams des 

GSC teilnahmen. Eine Mannschaft schaffte es bis ins „Final 4“ 

und zeigte eine starke Leistung, schied jedoch knapp im 

Halbfinale gegen den EV Klein St. Veit aus. Den Wanderpokal 

holte sich schließlich das Team aus Oberglan. 

Ein besonderer Meilenstein für den Verein war die Bronze-

Medaille der Damenmannschaft bei der Champions League in 

Klagenfurt – die erste internationale Medaille in der 

Vereinsgeschichte und ein großer Erfolg, der das hohe sportliche 

Niveau der Damen unterstreicht. 

Bei der Jahreshauptversammlung gab es einen 

Generationenwechsel im Vorstand. Nach Jahrzehnten aktiver 

Mitarbeit übergaben Christian Scherwitzl, Michael Regenfelder 

sen. und Pauline Isopp ihre Positionen an die nächste 

Generation. Michael Regenfelder jun. übernimmt das Amt des 

Obmanns, unterstützt durch Patrick Flaschberger als Obmann-

Stv., Margit Regenfelder als Kassier und Anja Salbrechter als Schriftführer. Michael Regenfelder sen. bleibt als 

sportlicher Leiter dem Team erhalten. Der neue Vorstand bringt frische Ideen und die Motivation, den Verein 

weiterzuentwickeln und die erfolgreiche Vereinsarbeit mit neuer Energie fortzuführen.                                                                                                                            

Anja Salbrechter 

 

Sportplatz Sörg heißt nun „Jürgen Pink Arena“ 
 

Der SC Sörg, Fußball, 1. Klasse C, gibt bekannt, dass mit 

Wirkung zum 3. November 2024 vom Präsidium, 

Vorstand, den Funktionären und Hauptsponsoren 

einstimmig beschlossen wurde, dem Sportplatz Sörg 

den Namen „Jürgen Pink Arena“ zu verleihen.  

Diese Ehrung erfolgte anlässlich des 60. Geburtstags 

von Sektionsleiter Jürgen Pink, durch Obmann Georg 

Maltschnig, Hauptsponsor Franz Taumberger und 

Präsident Christian Karnath. Jürgen Pink ist seit 1982 

im Verein aktiv und hat als Spieler, Trainer, 

Jugendbetreuer und Funktionär außerordentliche 

Verdienste erworben.                               Sportverein SC Sörg 

__________________________________________________________________________________________________ 
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GSC Liebenfels – Sektion Tennis 

 

Im Rahmen der diesjährigen Generalversammlung, am 29.09.2024, wurde 

der Vorstand des GSC Liebenfels – Zweigverein Tennis – neu gewählt. 

 

Wir freuen uns sehr, Elias Ebner als neuen Obmann des Vereins begrüßen zu 

dürfen. Er wird unterstützt von seinem Stellvertreter Oliver Radl, Kassier 

Markus Past und Schriftführerin Julia Brunner – zusammen bilden sie das 

neue Vorstandsteam.  

 

Wir wünschen dem neuen Vorstand alles Gute und freuen uns auf eine 

erfolgreiche Zusammenarbeit im Sinne unserer Mitglieder und des Vereins. 

 

  

__________________________________________________________________________________________________ 

 

v.l.: Markus Past, Elias Ebner und 

Julia Brunner 
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1. FC Pulst 
Der 1. FC Pulst lud am 14. und 15. September 2024 zum traditionellen 

Stinglschießen in die Stocksporthalle Liebenfels ein. Die Veranstaltung 

zog zahlreiche Stocksportbegeisterte an, die beeindruckende Leistungen 

im Stocksport erleben konnten. Am Ende setzte sich der Profistingler 

Mario Ruehs durch und holte sich den Sieg. Kevin Hofer und Andreas 

Maierhofer folgten auf den Plätzen und komplettierten das starke 

Podium. Geboten wurden nicht nur sportliche Highlights, sondern auch 

beste Unterhaltung für alle Beteiligten – ein Wochenende voller 

Spannung und Sportsgeist! 

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, den zahlreichen Besuchern und 

beim GSC Liebenfels Stocksport, für die tolle Zusammenarbeit. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen beim Stinglschießen von 12. - 

14. September 2025! 1. FC Pulst 

 

6. Hobbydartturnier 
Am 17. August 2024 richtete der Dartverein UDC Enrico das 6. Liebenfelser 

Hobbydartturnier aus. Gespielt wurde E-Dart auf drei gewonnenen Legs.  

 

Insgesamt traten 25 Herren, 5 Damen und 3 Kinder im Pfarrhofsaal in 

Glantschach in verschiedenen Wettbewerben gegeneinander an, darunter 

Herreneinzel, Dameneinzel, Kinderturnier und ein Highscore-Wettbewerb. 

 

 

Ergebnisse: 
 

Herren 

1. Jerney Erich jun. 

2. Jerney Christian 

3. Lieschent Siegfried 

 

Damen  

1. Hristova Izabel  

2. Wurzer Melanie 

3. Stefan Evelyn 

 

Kinder 

1. Bojko Fabian 

2. Münch Dominik 

3. Jerney Cataleya 
 
 

Ergebnisse Highscore (6 Pfeile):  

 

1. Lieschent Siegfried, 2. Weyerer Thomas, 3. Stefan Evelyn 

 

Der UDC Enrico bedankt sich herzlich bei allen, die zur erfolgreichen Durchführung des Turniers beigetragen haben, 

sowie bei allen Sponsoren für ihre Unterstützung. 
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GRATULATIONEN  
 

Herzlichen Glückwunsch zum Bundesmeistertitel an Julia Radlacher! 
Liebe Julia! Deine Familie gratuliert dir herzlich zum herausragenden Erfolg bei der 

Bundesmeisterschaft der Noriker Junioren am 01.09.2024 in Himmelberg.  
 

Julia sicherte sich mit ihrem Pferd Guni Gundl (RV Seidlhof) den Bundesmeistertitel im 
Springen (75 cm) – und das gleich sowohl im Einzel- als auch im Mannschaftsbewerb. 

Wir sind stolz auf deine Leistung und wünschen dir weiterhin viel Freude und Erfolg im 

Reitsport! 

Auch die Marktgemeinde Liebenfels schließt sich den Glückwünschen an und freut sich 

mit der 12-jährigen Reiterin.  

 
Gebürtige Liebenfelserin ist jetzt Nationalrätin 

 

Mag. Elke Hanel-Torsch, gebürtige Liebenfelserin aus Pulst, zog für ihr Jus-Studium 

nach Wien, wo sie auch sesshaft wurde. Die 43-Jährige war schon immer politisch 

interessiert.  

Nach ihrem Studium trat sie der SPÖ bei und begann 2013 ihre politische Laufbahn 
als Bezirksrätin von Wien Margareten. 2020 übernahm sie das Amt der Klubobfrau. 

Nach der Nationalratswahl im September dieses Jahres wurde sie nun als 

Nationalrätin angelobt.  

Trotz ihres beruflichen Erfolgs bleibt sie tief in ihrem Heimatort Pulst verwurzelt, 

wo sie nach wie vor eine enge Verbindung zu ihren Eltern pflegt.  

Bürgermeister Klaus Köchl gratuliert herzlich zum neuen Amt und wünscht viel 

Erfolg für ihre neuen Aufgaben im Nationalrat. 
 

GÄSTEEHRUNGEN     

 
Steinerhof, Fam. Pirker 
Die Familie Salbeck aus 

Regensburg verbringt schon seit 

10 Jahren ihren Urlaub bei der 

Familie Pirker in Pflausach.  

Auch Familie Maikranz, angereist 
mit Frau Angelika Schultheiß aus 

München, zählt seit 11 Jahren zu 

den geschätzten Gästen und 

bereichert Jahr für Jahr das Leben 

auf dem Steinerhof. 

 

 

Familie Dremel-Gusenleitner aus Graz war in diesem Jahr bereits 

zum 7. Mal zu Gast.  

 
Die beständige Treue der Stammgäste ist von unschätzbarem 

Wert und zeigt, dass der Steinerhof für viele Familien zu einem 

echten Urlaubs-Zuhause geworden ist. 

 

Die feierliche Ehrung der langjährigen Gäste wurde von den 

Vizebürgermeistern Martin Weiß und Werner Ruhdorfer 

durchgeführt, die im Namen der gesamten Gemeinde ihren Dank 

und ihre Anerkennung überbrachten. 
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GÄSTEEHRUNGEN  
 

Knieberger-Hof, Fam. Nagele 

Mit großer Freude wurde die langjährige Stammgastfamilie 

Leusch aus Deutschland am Knieberger-Hof vom 

Bürgermeister Klaus Köchl geehrt. (Foto rechts) 

Seit 35 Jahren verbringt die Familie ihren Urlaub am 

familienfreundlichen Bauernhof der Familie Nagele in Zojach. 
 

 
Sommerurlaub in der Marktgemeinde Liebenfels hat 
eine lange Tradition 
 

Der markante Herr Heinrich Ragossnig und sein Ferienhaus im idyllischen Zmuln waren viele Jahre lang ein Begriff in 
Liebenfels. Heuer ist es 60 Jahre her, dass der Büromaschinenhändler aus Klagenfurt sein „Haus Einsamkeit“ 
gründete, in dem bis heute Sommergäste zur Ruhe kommen. 

 

1949 erbt Heinz von seinem Onkel Simon Hidl das 

Haus. Es fehlt ihm das Geld, um viel damit 

anzufangen, bis in den 1960er Jahren der berühmte 

Pater Leppich auftaucht. Der Geistliche ist 

beeindruckt von dem schönen, ruhigen Fleckchen 

Erde und stellt 30.000 Schilling zur Verfügung, damit 

Ragossnig daraus einen Ferienort machen kann. Im 

Gegenzug möchte der Pfarrer künftig selbst nach 

Zmuln kommen, um sich zu erholen. „Haus 

Einsamkeit“, so nennt Ragossnig treffend sein Feriendomizil empfängt 1964 die ersten 

Gäste, die auf Grund der Herzlichkeit, Fürsorge und Liebe von Josefa Ragossnig jedes Jahr wieder kommen.  

Schon in den späten 1960er Jahren kommt auch ein Pool hinzu: 

Liebenfels' erstes Schwimmbad, in dem auch die Burschen aus der 

Nachbarschaft schwimmen dürfen. Außerdem baut Ragossnig einen 

Tennisplatz, den er teilweise aus den Felsen sprengen musste. Zu 

den Gästen zählen fortan die bekannten Tennisspieler Antonitsch 

und Oberleitner mit ihren Familien. Bis ins hohe Alter kümmert sich 

Ragossnig noch immer um seine Gäste.  

Nach seinem Tod steht das Ferienhaus leer und droht zu verfallen - 

wie ein Dornröschenschloss - bis es 2016 von der niederländischen 

Familie Wilbrink wachgeküsst wird.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Wilbrinks genießen die Geschichten, die ihnen die 

Kinder von Heinrich und Josefa erzählen.  

Sie pusten den Staub von den vielen Gästebüchern, die 

sie im Aufenthaltsraum finden und restaurieren das 

Ferienhaus im alten Stil.  

Sie nennen es Freudenhof, der nach wie vor viele 

Urlauber beherbergt und so schließt sich der Kreis.  

Das Haus im ursprünglichen 

Zustand 1949 

 

Josefa und Heinz Ragossnig 

 

Die heutigen Besitzer, Fam. Wilbrink 
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